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1958 - 2008

50 Jahre R•E•V Lübeck

Zum Geleit
Der Roll- und Eissportverein Lübeck wurde am 13. Februar 1958 gegrün-

det. Wunsch der 11 Gründungsmitglieder war den schönen Sport Rollkunst-
lauf in einem eigenständigen Verein ausüben zu wollen und andere dafür zu 
begeistern. In diesen 50 Jahren haben viele Frauen und Männer mit viel Ide-
alismus dem REV gedient. Sie haben ihre großen Erfahrungen und ihre Zeit 
für ihren REV zur Verfügung gestellt. 

Schon nach wenigen Jahren konnte 1963 die vereinseigene Rollschuh-
bahn eingeweiht werden. Die Umkleideräume mit Küche und sanitäre An-
lagen konnten errichtet werden und schließlich wurde Anfang der 70-iger 
Jahre die vereinseigene Halle errichtet. Dieses alles war die Grundlage für 
die sportlichen Erfolge des REV Lübeck, die den REV zu einem der führenden 
Rollsportvereine in Schleswig-Holstein werden ließ. Dieses fi ndet seinen 
Niederschlag in dem Gewinn von zahlreichen Landesmeisterschaften, 
Deutschen Meisterschaften in der Meisterklasse sowie im Jugend- und Junio-
renbereich, dem Sieg von Michaela Mitzlaff  und Peter Wulf bei den Europa-
meisterschaften  sowie 11 Medaillen bei  Europa- und Weltmeisterschaften. 
Im Jahre 2001 wurde mit viel persönlichem und fi nanziellem Einsatz der 
Mitglieder sowie mit der Unterstützung von Stiftungen, Stadt und Land die 
Außenbahn komplett erneuert.

Seit Jahrzehnten sind die jährlichen Schaulaufen sowie der traditionelle 
7-Türme-Pokal des REV ein Highlight im Lübecker Sportkalender.  Nicht nur 
die sportlichen Erfolge, sondern auch der persönliche Einsatz der Mitglie-
der zeigt,  dass der REV lebt und weit über die Grenzen unserer  Hansestadt 
hinaus eine anerkannte Stellung im sportlichen Leben einnimmt.

Die Arbeit für die sportbegeisterte Jugend hat immer im Mittelpunkt aller 
Mitglieder gestanden, und dieses soll für mich Anlass sein, allen Mitgliedern, 
unseren aktiven Jugendlichen, den Freunden des REV, den gemeinnützi-
gen Institutionen, des Vertretern der Hansestadt Lübeck und des Landes 
Schleswig-Holsteins zu danken, die mit Verständnis und wohlwollen unsere 
sportliche Arbeit fördern.

Andreas Moll
Vorsitzender
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Grußwort 
der Hansestadt Lübeck
Herzlichen Glückwunsch zu 50 Jahren aktiver, 
erfolgreicher Sportvereinsarbeit.

Rollschuhlaufen gehört seit vielen Jahrzehnten zu 
den Sportarten, mit der je des Kind irgendwann 
einmal beginnt. Nicht immer führt es auf die 
Treppchen der nationalen oder internationalen 
Meisterschaften, aber gerade die vielfältigen 
Möglichkeiten auf unterschiedlichem Leistungsniv-
eau, die dieser Sport bietet, haben den Verein in 
den Jahren immer wieder attraktiv für zahlreiche 
Zielgruppen gemacht

Die technischen Merkmale des Sportgerätes haben 
sich seit der Vereinsgrün dung gewaltig verändert 
und durch technische Innovationen - Kunststof-
frollen, Skater -   ist das Betätigungsfeld größer und 
umfangreicher geworden.

Das Eislaufen leidet unter milden Wintern, ist in der 
Breite schon fast Opfer des Klimawandels gewor-
den, und der Betrieb von Kunsteisbahnen ist eine 

– auch klimabedingt 
sehr kostenträchtige Angele-
genheit geworden. Die Anzie hungskraft hat aber 
auch dieser Sport nicht verloren – die Eisbahn zum 
Weihnachtsmarkt war stets ein Anziehungspunkt.

Viel Kraft und Begeisterung haben die Sportlerin-
nen und Sportler und Vorstände des REV in die 
Unterhaltung der Sportanlagen, in wunderbare 
Veranstaltungen und in den kompetent geleiteten 
Trainingsbetrieb investiert.

Dafür gilt Ihnen allen der Dank und die Anerken-
nung der Hansestadt Lübeck.

Dieses Engagement macht die Stadt lebenswert.

Annette Borns 
Senatorin

 auch klimabedingt 
sehr kostenträchtige Angele-
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Es begann alles am 13. Februar 1958. Hier trafen 

sich in Lübeck elf Damen und Herren um sich zu 

einem Verein zusammenzuschließen zum  Zweck 

der Ausübung des aktiven Rollsportes in Lübeck 

und diesen zu fördern. 

Der Verein soll den Namen

ROLL- UND EISSPORT-VEREIN LÜBECK

führen

Zum 1. Vorsitzenden wurde Walter Toder, zum 

Geschäftsführer  Ludwig  Willbrandt, zum Schatz-

meister  Marie  Brachmann, 2. Vorsitzender Otto 

Kassner und zum Sportwart Dr. Hermann Kaatz  

gewählt.  

Der Vorstand wurde beauftragt eine Satzung aus-

zuarbeiten, den Verein umgehend beim Landess-

portverband anzumelden und eine Möglichkeit 

zur Ausübung des Rollsportes zu schaff en.  Und  

natürlich  weitere Mitglieder aufnehmen. Bereits 

14 Tage später soll der Verein schon 36 Mitglieder 

gehabt haben.

1963 ist mit dem Bau der Rollsportanlage in der 

Thomas-Mann- Straße begonnen worden. !970 

folgte unter dem Vorsitz von Herrn Dr. Karl-Heinz 

Wendorff  der Bau der Pfl ichthalle. Im Jahr 2001 er-

folgte der Neubau der Rollsport-Außenbahn. Nach 

modernsten Möglichkeiten und einem fi nanziel-

len Kraftakt wurde diese  am 

15. September 2001 eingeweiht. Das Umfeld 

(Bande, Rasen und Außenanlagen) wurde durch 

den Einsatz von Eltern (Mütter wie auch Väter) in 

vielen Stunden bei Sonne und Regen in Eigenar-

beit hergestellt.

Der Verein kann im sportlichen Bereich auf viele 

Erfolge hinweisen. Ob World Games, Welt-, Eu-

ropa- Deutsche- oder Landesmeisterschaften sind 

Sportler und Sportlerinnen vertreten. Auch an 

Städtewettkämpfen und überregionalen Wettbe-

werben ist der REV Lübeck regelmäßig mit Erfolg 

vertreten. 

Michaela Wulf (geb. Mitzlaff ) und Peter Wulf 

konnten 1987 den Europameistertitel im Roll-

tanz gewinnen.  Weiter haben Sportlerinnen und 

Sportler des REV Lübeck 11 Medaillen bei Welt- 

und Europameisterschaften sowie 16 Deutsche 

Meisterschaften im Rolltanz und Formationslaufen 

gewonnen. 

Die Vereinsge-
schichte des REV

len Kraftakt wurde diese  am 
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1958 - 2008

50 Jahre R•E•V Lübeck

Ehrenämter im REV (1958 - 2008)
50 Jahre Vereinsgeschichte bedeuten auch 50 Jahre ehrenamttiche Tätigkeit von Mitgliedern.

Walter Toder
13.42.1958 - 29.08.1965

Dr. Karl-Henz Wendorff 
29.08.1965 - 16.07. 1974 

nicht besetzt
17.07.1974 - 30.01.1975 

Horst Schnoor
31.01.1975 - 28.01.1977 

Bruno Lührs
28.0I.1977 - 16..03.1979 

Johannes Steff en
I6.03.1979 - 06.06.1980

nicht besetzt-
07.06.1980 - 12.02.1981 

Johannes Steff en
13.02.1981 - 05.02.1982 

Volker Frankenberer
05.02.I982 - 27.03.1984 

Kurt Rohwald
27.03.1984 - 19.03.1985 

Manfred Riede
19.03.1985 - 17.03.1989 

Gerd Molt
17.03.1989 - 13.03.1992 

Herr Jürgen Hellwich
19.03.1992 - 1996 

Rosemarie Engelke
1996 - 2002 

Helge Borgwardt (Kom) 
2002 - 2003 

Helge Borgwardt
2003 - 17.03.2005 

Andreas Moll
seit 17.03.005

1. Vorsitzende/r 

Ludwig Willbrand
13.02.1958 - 29.01.1960 

Helmut Fuhrmann
29.01.1960 - 16.01.1965 

Herr Wahls
16.01.1965 - 24.01.1969 

Geschäftführer/in 

Georg Beck
24.01.1969 - 31.12.1975

Johannes Steff en
01.01.1976 - 16.03.1979 

Udo Hastedt
16.03.1979 - 22.09.1981

Karla Richartz
22.99.1981 - 18.03.1987

Christell Riede
18.03.1487 - 17.03.1989

Hartmut Kranz
17.03.1989 - 13.03.1992

Tatjana Contreras
13.03.1992 - 2002

Susanna Rohde
seit 2002 
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Sportliche Erfolge im REV

WORLD GAMES

2005 Duisburg, Annabel Rohde/ Marco Contreras, (Rolltanz, 4. Platz)

WELTMEISTERSCHAFTEN

1986 Bogota, Michaela Mitzlaff / Peter Wulf (Rolltanz 2.Platz), 1987 Palmerston, Michaela Mitzlaff / Peter Wulf (Rolltanz, 

2.Platz), 2001 Florenz, Team Supreme: Sonja Contreras, Britta Dettbarn,Nina Knobloch (Formation, 3.Platz), 1981 

Nelson, Ilona Murati / Peter Wulf (Rolltanz, 6.Platz), 1982 Bremerhaven, Ilona Murati / Peter Wulf (Rolltanz, 5.Platz), 1990 

Hanau, Swantje Gebauer/Marc Karbowski (Rolltanz, 10.Platz), 2004 Fresno, Annabel Rohde/ Marco Contreras (Rolltanz, 

10.Platz), 2005 Rom, Annabel Rohde/ Marco Contreras (Rolltanz, 7.Platz), 2006 Murcia, Annabel Rohde/ Marco 

Contreras (Rolltanz, 9.Platz), 2007 Gold Coast, Annabel Rohde/ Marco Contreras (Rolltanz,8.Platz), 2002 Wuppertal, Team 

Supreme: Sonja Contreras, Britta Dettbarn, Jelena Eickhölter, Nina Knobloch (Formation, 4.Platz), 2003 Buenos Aires, 

Team Supreme: Sonja Contreras, Britta Dettbarn, Jelena Eickhölter (Formation, 5.Platz)

JUNIOREN-WELTMEISTERSCHAFTEN

2002 Wuppertal, Annabel Rohde/ Marco Contreras, (Rolltanz, 6. Platz), 2003 Buenos Aires, Annabel Rohde/ Marco Cont-

reras, (Rolltanz, 6. Platz)

EUROPAMEISTERSCHAFTEN

1987 Spinea Michaela Mitzlaff / Peter Wulf(Rolltanz, 1. Platz), 1986 Nimes Michaela Mitzlaff / Peter Wulf (Rolltanz, 2. 

Platz),  1985 Lugo Michaela Mitzlaff / Peter Wulf (Rolltanz, 3. Platz), 1990 Les Borges Blanques Swantje Gebauer / Marc 

Karbowski (Rolltanz, 2. Platz), 1991 Resoto Swantje Gebauer / Marc Karbowski (Rolltanz, 3. Platz), 2001 Bolonga Team 

Supreme: Sonja Contreras, Britta Dettbarn, Nina Knobloch (Formation, 3. Platz), 2003 Nantes Team Supreme Sonja 

Contreras, Britta Dettbarn, Jelena Eickhölter (Formation, 2. Platz), 2008 Hanau Dream Team (Jelena Eickhölter), 

(Formation, 3. Platz), 1981 Stuttgart Ilona Murati / Peter Wulf (Rolltanz, 4. Platz), 1984 Hanau Michaela Mitzlaff / Peter 

Wulf (Rolltanz, 4. Platz), 2004 Zürich Annabel Rohde/ Marco Contreras (Rolltanz, 6. Platz), 2005 Padova Annabel 

Rohde/ Marco Contreras (Rolltanz, 6. Platz), 2006 Monza Annabel Rohde/ Marco Contreras (Rolltanz, 5. Platz), 2002 

Hanau Team Supreme: Sonja Contreras, Britta Dettbarn, Jelena Eickhölter, Nina Knobloch (Formation, 4. Platz,)

JUNIOREN-EUROPAMEISTERSCHAFTEN

1980 Gorizia Ilona Murati / Peter Wulf (Rolltanz, 2. Platz), 1989 Modena Swantje Gebauer/Marc Karbowski (Rolltanz, 4. 

Platz), 2002 Vigo Annabel Rohde/ Marco Contreras (Rolltanz, 6. Platz),  2003 Triest Annabel Rohde/ Marco Contreras 

(Rolltanz, 5. Platz)
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JUGEND-EUROPAMEISTERSCHAFTEN

2001 Rence, Annabel Rohde/ Marco Contreras, (Rolltanz, 9. Platz)

EUROPA CUP

1977 Brüssel, Carmen Lührs, (Damen, 4. Platz)

EUROPA-CUP JUNIOREN

1981 Holland Ilona Murati / Peter Wulf (Rolltanz, 2. Platz),  
1989 Palermo  Swantje Gebauer/Marc Karbowski (Rolltanz, 1. Platz)

INTERLAND-CUP 1981 

3. NATIONEN WETTKAMPF:  

FRANKREICH, HOLLAND, DEUTSCHLAND

Bad Segeberg Kirsten Hastedt (Junioren, 4. Platz), 

Inka Rohwald  (Neulinge, 1. Platz), Kirsten Müller 

(Minis, 6. Platz), Sonja Maaß (Minis, 7. Platz)

DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN

1981 Altenau Ilona Murati / Peter Wulf (Rolltanz, 

3. Platz),  1982 Hanau Michaela Mitzlaff / Peter 

Wulf(Rolltanz, 1. Platz), 1984 Heilbronn Michaela 

Mitzlaff / Peter Wulf (Rolltanz, 3. Platz),  1986 

Stuttgart Michaela Mitzlaff / Peter Wulf (Rolltanz, 

1. Platz),  1987 Bremen Michaela Mitzlaff / Peter 

Wulf (Rolltanz, 1. Platz), 1990 Wolfsburg Swantje 

Gebauer / Marc Karbowski (Rolltanz,  

2. Platz),  1991 Darmstadt Swantje Gebauer 

/ Marc Karbowski (Rolltanz, 1. Platz),  2004 

Saarbrücken Annabel Rohde/ Marco Contreras 

(Rolltanz, 1. Platz),  2005 Hanau Annabel Rohde/ 

Marco Contreras (Rolltanz, 1. Platz),  2006 

Harsefeld Annabel Rohde/ Marco Contreras 

(Rolltanz, 1. Platz),  2007 Freiburg Annabel 

Rohde/ Marco Contreras (Rolltanz, 1. Platz)
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LANDESMEISTERSCHAFTEN MEISTERKLASSE: 

1966 Landesmeister in der 4er Gruppe, 1967 Bodo Röhn (Herren), 1970 Andreas Wendorff (Herren), 1971 Andre-

as Wendorff (Herren), 1972 Micaela Zähle (Damen), Andreas Wendorff (Herren), Carmen Lührs / Jürgen Wendorff 

(Paarlauf ),1973 Carmen Lührs (Damen), Jürgen Wendorff (Herren), 1974 Carmen Lührs (Damen), Jürgen Wendorff 

(Herren), 1975 Carmen Lührs (Damen), 1976 Carmen Lührs (Damen), Landesmeister in der 4er Gruppe, 1977 Carmen 

Lührs (Damen), Peter Wulf (Herren), 1978 Carmen Lührs (Damen), 1979 Kristina Schnoor (Damen), Norbert Kathöfer 

(Herren), Landesmeister in der 4er Gruppe, 1980 Kirsten Hastedt (Damen), Norbert Kathöfer (Herren), Landesmeister 

in der 4er Gruppe, 1981 Kirsten Hastedt (Damen), Norbert Kathöfer (Herren), 1982 Kirsten Hastedt (Damen), Norbert 

Kathöfer (Herren), Ilona Murati / Peter Wulf (Rolltanz), 1983 Berenike Müller (Damen), Norbert Kathöfer (Herren), 

1984 Norbert Kathöfer (Herren), Michaela Mitzlaff / Peter Wulf (Rolltanz), 1985 Inka Rohwald (Damen), Michaela 

Mitzlaff / Peter Wulf (Rolltanz),1986 Michaela Mitzlaff / Peter Wulf (Rolltanz), 1987 Michaela Mitzlaff / Peter Wulf 

(Rolltanz), 1990 Swantje Gebauer / Marc Karbowski (Rolltanz),1991 Swantje Gebauer / Marc Karbowski (Rolltanz),  

2001 - 2004 Landesmeister in der Formation, 2004 - 2007 Annabel Rohde/Marco Contreras

DEUTSCHE JUGENDMEISTERSCHAFTEN

1973 Hamburg Micaela Zähle /  Andreas Wendorff (Rolltanz, 3. Platz),  1979 Hanau  Ilona Murati / Peter Wulf (Rolltanz, 

3. Platz),  1980 Heilbronn  Ilona Murati / Peter Wulf (Rolltanz, 1. Platz),  1988 Bremerhaven  Swantje Gebauer / Marc 

Karbowski (Rolltanz, 1. Platz),  1999 Weil  Magdalena Engelke / Florian Schell (Rolltanz, 2. Platz),  2000 Heilbronn 

Annabel Rohde/ Marco Contreras (Rolltanz, 1. Platz),  2001 Kiel Annabel Rohde/ Marco Contreras (Rolltanz, 1. Platz)

DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN SCHÜLER A

1998 Freiburg Magdalena Engelke / Florian Schell (Rolltanz, 3. Platz),  1999 Weil  Annabel Rohde/ Marco Contreras 

(Rolltanz, 2. Platz)

DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN IM SOLOTANZ

2003 Bremerhaven Jelena Eickhölter (Jugend, 3. Platz),  2004 Koblenz  Jelena Eickhölter (Junioren, 2. Platz)

DEUTSCHE JUNIORENMEISTERSCHAFTEN

1973 Freiburg Micaela Zähle / Andreas Wendorff (Rolltanz, 2. Platz),  1979 Selb Ilona Murati / Peter Wulf (Rolltanz,  

1. Platz),  1989 Heilbronn Swantje Gebauer / Marc Karbowski (Rolltanz, 1. Platz),  2002 Bremen Annabel Rohde/ Marco 

Contreras (Rolltanz, 1. Platz),  2003 Oberramstedt Annabel Rohde/ Marco Contreras (Rolltanz, 1. Platz), 

DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN FORMATIONEN

2001 Kiel Team Supreme: Sonja Contreras, Britta Dettbarn, Nina Knobloch (3. Platz),  2002 Bremen Team Supreme:  

Sonja Contreras, Britta Dettbarn, Jelena Eickhölter, Nina Knobloch (3. Platz),  2003 Oberramstedt Team Supreme: Sonja 

Contreras, Britta Dettbarn, Jelena Eickhölter (3. Platz) 
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    anspruchsvolle Malerarbeiten       individuelle Beratung

25
Jahre

REV – Lübeck
Neben der sportli-
chen Förderung der 
Jugendlichen spielt  
auch das  „Vereinsleben“ ein große Rolle. Viele Akti-
vitäten mit den Jugendlichen werden zusammen 

mit den Kindern geplant. Zum Beispiel  organisiert 
der Verein  über die Jugendvertretung im Vorstand 
regelmäßig  Schlaff este, Faschingfeste usw. Im Som-

mer ist jeden Mittwoch auf der REV – Außenbahn 
ein freies Laufen. Hier können auch Nichtmitglieder 
sich einen Eindruck über das  Rollkunstlaufen 
verschaff en. Außerdem gibt es 
jedes Jahr in den Sommerferi-
en eine Ferienpass – Aktion.  
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Peter Wulf ...
dieser Name taucht auf der 
REV – Ehrentafel  zu Welt-
meisterschaften und Europa-
meisterschaften im Rolltanz 
sehr oft auf. 1980 belegten 
Ilona Murati und Peter Wulf 
(HEV/REV Lübeck) auf der 
Junioren – Europameister-
schaft in Gorizia den 2. Platz

Im den Jahren 1986 in Bo-
gota und 1987 Palmerston 
wurde er mit seiner Partnerin 
Michaela Mitzlaff  jeweils Vi-
zeweltmeister.   

1981 in Nelson den 
6. Platz und 1982 Bremerha-
ven errang Wulf mit Partne-
rin Ilona Muratti den 5. Platz. 

Auf den Europameister-
schaften im Rolltanz 1987 
in Spinea wurden  Michaela 
Mitzlaff  und Peter Wulf (REG 
Kiel/REV Lübeck) Europa-
meister. 1986 und 1985 wur-
den sie jeweils Vize-Europa-
meister.

1988 starteten Sie für 
die REG Kiel und wur-
den Europa- und Welt-
meister. 

1988 starteten Sie f
die REG Kiel und wur-
den Europa- und Welt-
meister
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Swantje Gebauer ... 
Ebenfalls eine Sportlerin die viele Erfolge für den 
REV Lübeck errungen hat. Zum Beispiel 1990 zur 

Weltmeisterschaft im Rolltanz in Hanau errang Swantje 
Gebauer mit ihrem Partner Marc Karbowski (REV Lübeck 

/ REG Kiel) den 10. Platz.  Auf der Europameisterschaft 
1990 in Les Borges Blanques belegten Sie den 2. Platz. 
Ein Jahr später in Resoto wurden Gebauer/Karbowski 

dritte. Das Foto zeigt Swantje Gebauer mit Partner Axel 
Haber. Dieses Rolltanz-Paar startete für die REG Kiel und 

wurde 4 mal Europameister und 2 mal Weltmeister.

Viele Erfolge  
für den REV

Über Jahre hin haben  An-
nabel Rohde und Mar-

co Contreras-Marti-
nez  den REV Lübeck 
auf  nationalen und 
i n t e r n a t i o n a l e n 

Wettkämpfen erfolg-
reich vertreten. Die bes-

te Platzierung errangen 
sie  auf den World Games 
2005 in Duisburg. Hier be-
legten sie den 4. Platz.  Auf 
der Junioren – WM 2002 
in Wuppertal und 2003 in 
Buenos Aires jeweils den 
6. Platz. Es folgen auf den 
Weltmeisterschaften 2004 
in Fresno 10. Platz, 2005 in 
Rom 7. Platz, 2006 Murcia  
9. Platz und 2007 in Gold 

Coast den 8. Platz. Weite-
re gute Platzierungen 

errangen sie auf  
verschiedenen 

Europa- Deut-
sche- und 

Landes-

meister-
schaften. 



Unsere aktiven Sportler.

Roll- und Eissportverein Lübeck e. V.
Rollsportanlagen an der Thomas-Mann-Str. 18, 23566 Lübeck

www.rev-luebeck.de


